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Dresden, Stadt

09213505

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Borsbergstraße 16; 18; 18b; 18c; 20; 20b; 22; 22b

Striesen * 383/2; 383/3; 383/4; 937

Wohnkomplexzentrum StriesenBauwerksname

383/2*StriesenKrenkelstraße 14Zusätzl.-Anschrift

Wohnblock mit Freiflächengestaltung, Teil des o. g. Ensembles; dieses aus vier fünfgeschossigen 
Abschnitten zu beiden Seiten der Borsbergstraße bestehend, in Großblockbauweise errichtet, werden durch 
Ladenvorbauten, ein Café und südlichen Promenadenbereich belebt, als städtebaulich markantester Teil 
erscheint das achtgeschossige Appartementhaus an der Ecke zur Müller-Berset-Straße, Dokument des 
Beginns der Großblockbauweise in Dresden und prägnantes Beispiel des Übergangs von der Nationalen 
Bautradition zu einer modernen Bauweise in der DDR (siehe auch Borsbergstraße 23 - 25b, 24 - 32 und 27 
- 33)

Kurzcharakteristik

1955-1958, Wohnanlage (Mehrfamilienwohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle
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2018

Fischer, Mandy

Wohnblock mit Freiflächengestaltung, Teil des o. g. EnsemblesBeschreibung
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Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte
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